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26.01.2026 bis 30.01.2026 

2. KW,  

Stand: 23.01.2026 
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Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und 

Jugendschöffengerichte des Amtsgerichts Oldenburg - 

 

 

 

Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Witthus 

 

Ladendiebstahl mit Waffen durch drogenabhängigen Oldenburger?  

 

Dem erheblich vorbelasteten und hartdrogenabhängigen 

Oldenburger wird vorgeworfen, im Februar 2025 im Media Markt in 

den Schlosshöfen einen Playstation-Controller gestohlen und dabe 

ein Messer griffbereit in seiner Jackentasche getragen haben.  

 

Das Gericht hat einen Zeugen geladen.  

 

 

 

Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Glienke 

 

Steuerhinterziehung bei Handel mit Potenzmitteln im Internet?  

 

Der einschlägig vorbelastete Angeklagte, im TZatzeitraum Inhaber 

eines Glas- und Fensterreinigungsbetriebes, soll betriebliche 

Einnahmen aus dem widerrechtlichen Handel mit Potenzmitteln 

erzielt und damit steuerpflichtige Umsätze ausgeführt haben, ohne 
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28.01.2026 

09.15 Uhr 

Saal 7  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

29.01.2026 

09.00 

Saal 3 

 

 

 

 

 

 

der damit bestehenden Verpflichtung, diese in der Zeit von 2017 bis 

2020 bei dem zuständigen Finanzamt im Rahmen einer inhaltlich 

richtigen Umsatzsteuererklärung anzugeben und dadurch 

unberechtigt einen Betrag von 102.219 € an Steuerverkürzung 

erlangt zu haben.  

 

Das Gericht hat zwei Zeugen geladen. 

 

Jugendschöffengericht 

Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Gohla 

 

Geldwäsche durch vorbestraften Heranwachsenden in Oldenburg? 

 

Dem vorbestraften und sich in Untersuchungshaft befindlichen 

heranwachsenden Angeklagten wird vorgeworfen, sein Konto einer 

Person, bei der er noch Schulden hatte und die ihn diesbezüglich 

unter Druck gesetzt hatte, als Empfangskonto für Gelder zur 

Verfügung gestellt zu haben, woraufhin betrügerisch über Phishing-

Mails erlangte Gelder in Höhe von 29.999 € auf seinem Konto 

eingingen, von denen er im unmittelbaren Anschluss 29.000 € 

abhob und einem Mittäter übergab sowie in mehreren 

Ladengeschäften in Oldenburg einkaufte und so das auf seinem 

Konto verbliebende Geld für sich ausgab.  

 

Das Gericht hat keine Zeugen geladen. 

 

Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Glienke 

 

Gewerbsmäßiger Ladendiebstahl durch erheblich vorbestraften und 

sich in dieser Sache in Untersuchungshaft befindlichen 

Oldenburger? 

 

Dem einschlägig vorbelasteten, betäubungsmittelabhängigen, 

hafterfahrenen und in dieser Sache in Untersuchungshaft 
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befindlichen Oldenburger wird vorgeworfen, im September 2025 in 

mehreren Fällen in Oldenburger Geschäften in der Innenstadt 

Elektronik- und Drogerieartikel sowie Kaffee gestohlen zu haben, 

um sich durch den Verkauf der Ware seine 

Betäubungsmittelabhängigkeit und seinen Lebensunterhalt zu 

finanzieren.  

 

Das Gericht hat zwei Zeugen geladen.  

  

 

 

 

Bitte beachten Sie: 

Sitzungen können aus vielfältigen Gründen kurzfristig ausfallen! 

 

Kontakt: 

Richter am Amtsgericht Kai Gohla 

Telefon: 0441 - 220 3318 

E-Mail: Kai.Gohla@justiz.niedersachsen.de 

 

Direktor des Amtsgerichts Dr. Horst Freels 

Telefon: 0441 - 220 3001 

E-Mail: Horst.Freels@justiz.niedersachsen.de  


